
   
 

 

 

Anleitung zur Kombination 

my-PV AC•THOR® oder AC ELWA-E®  
 

in das VARTA Modbus TCP Protokoll 
 
 
1. Grundeinstellungen an AC•THOR oder AC ELWA-E 
Vor Inbetriebnahme lesen Sie bitte unbedingt die dem Gerät beiliegende Montageanleitung, sowie die 
online verfügbare Betriebsanleitung. 

 
2. Kombination von AC•THOR oder AC ELWA-E mit VARTA 
 
  

Ab der Softwareversion 2.9.0 verfügen die VARTA Energiespeicher über Modbus und 
benötigen keinerlei Einstellungen. 

 
Die Steuerungseinstellungen der AC ELWA-E sind ab Werk im „Auto Detect“ Modus. Dadurch sollte die AC 
ELWA-E das Signal automatisch erfassen, ansonsten kann im Webinterface des Geräts unter „Setup“ das 
Control Setting „Varta Auto“ eingestellt werden. Darüber hinaus sind keine weiteren Einstellungen 
vorzunehmen. 
Alternativ kann „Varta Manual“ gewählt werden. Dabei kann die IP-Adresse der Signalquelle statisch 
vorgegeben werden. Dies ist auch erforderlich, wenn mehrere Signalquellen im Netzwerk vorhanden sind. 
 
  

Bei der Einstellung „Varta Manual“ darf sich die IP Adresse der Signalquelle im Betrieb 
nicht verändern (beispielsweise durch einen DHCP Router), ansonsten verliert die AC 
ELWA-E das Steuersignal! 

 
Der AC•THOR hat keinen „Auto Detect“ Modus. Die Signalquelle wird bei der Inbetriebnahme am Display 
ausgewählt, oder ist am Webinterface einzustellen. Auch hier stehen die Möglichkeiten „Varta Auto“ oder 
„Varta Manual“ zur Auswahl. 
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Aufbau der Netzwerkumgebung 
AC•THOR oder AC ELWA-E sind mit VARTA im Netzwerk über einen Router verbunden. Innerhalb dieses 
Netzwerks empfängt das Gerät die Information wie viel Photovoltaik-Überschuss vorhanden ist von 
VARTA. 
Die Ansteuerung durch VARTA erfolgt dabei passiv. AC•THOR oder AC ELWA-E sind im VARTA 
Webinterface nicht als eigener Verbraucher dargestellt. Ihre Leistungsaufnahme ist im angezeigten 
Direktverbrauch enthalten. 
Entsprechende Verdrahtungspläne zu beiden Geräten sind jederzeit unter www.my-pv.com downloadbar. 
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